
 

 

Branchenbuch Bibliotheksportal: Allgemeine 

Geschäftsbedingungen  
 

1. Allgemeines  

Das Kompetenznetzwerk für Bibliotheken (knb) erledigt überregionale Aufgaben des 

deutschen Bibliothekswesens auf dezentrale Art und Weise. Es wird von allen 
Bundesländern über die KMK finanziert. Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. hat im 

Kompetenznetzwerk die Aufgabenbereiche Internationale Kooperation, BIX-

Bibliotheksindex, Koordination des knb sowie das Internetangebot 
www.bibliotheksportal.de mit Informationen zu Bibliotheken und ihren Leistungen sowie 

bibliothekarischer Fachinformation übernommen. Als Bestandteil von 

www.bibliotheksportal.de bietet der Deutsche Bibliotheksverband e.V. das 

Branchenverzeichnis www.branchen.bibliotheksportal.de an.  
 

(1) Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. und die Institution vereinbaren in diesem 

Vertrag Leistungen im Rahmen von www.branchen.bibliotheksportal.de. Der 
Deutsche Bibliotheksverband e.V. stellt die Möglichkeit eines geschäftlich 

genutzten Eintrags in das Branchenbuch zur Verfügung.  

(2) Vertragsgrundlage sind nachfolgende allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB).  
(3) Mit Auftragserteilung erkennt der Auftraggeber die AGB an.  

(4) Änderungen und Ergänzungen eines abgeschlossenen Vertrages bedürfen der 

Schriftform.  

 
2. Vertragsabschluss, Kündigung und Laufzeit 

(1) Der kostenlose Basiseintrag 1 wird im Rahmen der redaktionellen Arbeiten vom 

Deutschen Bibliotheksverband e.V. anhand frei verfügbarer Firmendaten 
vorgenommen. Eingetragene Firmen können die Löschung oder Änderung ihrer 

Basisdaten verlangen.  

(2) Der Vertrag über den kostenpflichtigen Basiseintrag 2 unterliegt diesen 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und wird abgeschlossen, indem:  

- der Kunde sich über das Online-Formular anmeldet und zur Bestätigung eine E-

Mail vom Deutschen Bibliotheksverband erhält oder  

- der Kunde per E-Mail, Fax oder Post einen Auftrag an den Deutschen 
Bibliotheksverband e.V. sendet und dieser vom Deutschen Bibliotheksverband 

bestätigt wird.  

Ein Anspruch auf Aufnahme ins Branchenbuch besteht nicht.  
Zusatz-Optionen sind nach Login durch den Kunden online buchbar. Die 

Bestätigung durch den Deutschen Bibliotheksverband e.V. erfolgt durch 

Freischaltung des Eintrags. 
(3) Ein Rücktritt vom Vertrag ist innerhalb von 2 Wochen möglich.  

(4) Der Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit.  

Er kann ohne Angabe von Gründen mit einer Frist von 4 Wochen von beiden Seiten 

zum Ende des Kalenderjahrs gekündigt werden. Die Kündigung des Basiseintrags 2 
bedarf der Schriftform. Zusatz-Optionen zum Basiseintrag sind nach Login online 

durch den Kunden kündbar.  

(5) Das Recht zur außerordentlichen Kündigung bleibt davon unberührt.  
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3. Leistungsumfang, Angebote, Preise  

(1) Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. stellt die Möglichkeit eines geschäftlich 

genutzten Eintrags in das Branchenbuch unter www.branchen.bibliotheksportal.de 
zur  Verfügung. Der Kunde kann zusätzlich zum Basiseintrag 2 weitere Zusatz-

Optionen wählen.  

(2) Der Umfang der vertraglichen Leistungen ergibt sich aus dem Auftrag und dessen 
Bestätigung durch den Deutschen Bibliotheksverband e.V.  

(3) Die Vergütung für die in Anspruch genommenen Leistungen ergibt sich aus der 

jeweils aktuellen Preisliste. Nettopreise verstehen sich zuzüglich der jeweils 
gültigen Mehrwertsteuer.  

(4) Bei einem Eintrag nach dem 30. Juni reduziert sich das Entgelt für den Basiseintrag 

auf 50% der Jahresgebühr.  

(5) Fördernde Mitglieder des Deutschen Bibliotheksverbands e.V. erhalten einen 
Preisnachlass von 20% auf den Basiseintrag sowie die Zusatz-Option 

Firmenportrait und  Hervorhebung in den Ergebnislisten.  

(6) Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. kann zur Verbesserung der Qualität des 
Verzeichnisses Änderungen der Leistungen in zumutbarem Umfang ohne 

Zustimmungserfordernis vornehmen.  

(7) Im Rahmen der im Branchenverzeichnis vorgegebenen Kategorien nimmt der 
Kunde seinen Eintrag mit den aus den Eingabeformularen ersichtlichen Angaben 

selbst vor. Die Erstellung und Aktualisierung eines Eintrags durch die Redaktion 

von www.branchen.bibliotheksportal.de muss als zusätzliche kostenpflichtige 

Leistung gesondert beauftragt werden. 
 

4. Pflichten und Obliegenheiten des Kunden  

(1) Der Kunde hat die für einen Basiseintrag 2 notwendigen Daten entweder selbst in 
das Verzeichnis einzutragen oder in elektronischer oder gedruckter Form an die 

Redaktion zu liefern. Die Erstellung und Aktualisierung eines Eintrags durch die 

Redaktion von www.branchen.bibliotheksportal.de muss als zusätzliche 
kostenpflichtige Leistung gesondert beauftragt werden.  

(2) Alle Angaben des Eintrags müssen der Wahrheit entsprechen und mit dem jeweils 

geltenden Recht vereinbar sein.  

(3) Für die Aktualität und Richtigkeit der Daten ist der Kunde verantwortlich.  
(4) Der Kunde ist verpflichtet, den Grundsätzen der Datensicherheit Rechnung zu 

tragen und Passworte geheim zu halten.  

(5) Rechnungen sind fristgerecht zu zahlen. 
 

5. Servicebeschreibung und Zahlungsbedingungen 

(1) Der Kunde ist zur Vorauszahlung verpflichtet. Die Rechnungsstellung für den 
Basiseintrag sowie die Zusatz-Optionen erfolgt jährlich im ersten Quartal des 

Kalenderjahres bzw. innerhalb von 4 Wochen nach Vertragsabschluss jeweils für 

das laufende Kalenderjahr. Die Rechnungsstellung für gestaltete Anzeigen und 

Firmen-Nachrichten erfolgt am Ende des Jahres.  
(2) Der Rechnungsbetrag ist innerhalb von 30 Tagen nach Rechnungsstellung durch  

Überweisung an das aufgeführte Konto zu zahlen.  
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6. Veröffentlichte Inhalte, Copyright, Datenschutz  

(1) Der Kunde versichert, dass er sämtliche Rechte an der Verbreitung der enthaltenen 

Bilder und Texte besitzt.  

(2) Sämtliche Ansprüche Dritter hinsichtlich der überlassenen Daten sind frei.  
(3) Der Vertragspartner wird gem. §33 Abs.1 des Bundesdatenschutzgesetzes sowie §4 

der Teledienst-Datenschutzverordnung davon unterrichtet, dass der Deutsche 

Bibliotheksverband e.V. seine Daten in maschinenlesbarer Form und für Aufgaben, 
die sich aus dem Vertragsverhältnis ergeben, maschinell verarbeitet.  

 

7. Änderungen von AGB, Leistungen und Entgelten  
(1) Änderungen zu den AGB, Leistungen und Entgelten werden dem Kunden schriftlich 

vor der Änderung mitgeteilt.  

(2) Die Änderungen gelten als genehmigt und wirksam, wenn der Kunde nicht 

innerhalb eines Monats nach Zugang der Änderungsmitteilung widersprochen hat.  
 

8. Haftung, Schadensansprüche  

(1) Schadenersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung (insbesondere Ausfall 
von Kommunikationsnetzen) sind ausgeschlossen, soweit nicht vorsätzliches oder 

grobfahrlässiges Handeln vorliegt.  

(2) Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. behält sich zur Beseitigung von Störungen 
und zur Durchführung von Wartungs- und anderen Arbeiten das Recht zur 

kurzfristigen Unterbrechung des Branchenverzeichnisses vor.  

(3) Zeitweilige Verzögerungen oder Störungen der Leistung berechtigen nicht zur 

Rückvergütung oder zum Schadenersatz.  
(4) Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. wird von vertraglichen Pflichten frei, soweit 

er an der Erfüllung durch behördliche oder gerichtliche Maßnahmen, oder durch 

Ereignisse höherer Gewalt gehindert wird.  
(5) Der Deutsche Bibliotheksverband e.V. haftet nicht für die Richtigkeit und 

Vollständigkeit der vom Kunden zur Verfügung gestellten Daten.  

(6) Der Kunde kann Links zu anderen Webseiten oder Online-Quellen erstellen. Für die  
Inhalte dieser Links ist der Deutsche Bibliotheksverband e.V. nicht verantwortlich.  

 

9. Erfüllungsort, Gerichtsstand, sonstige Bestimmungen  

(1) Dieses Vertragsverhältnis untersteht dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus diesem Vertrag ist Berlin.  

(2) Sollte eine der Bestimmungen dieses Vertrags unwirksam sein, so wird dadurch die 

Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die Vertragspartner 
bemühen sich, unwirksame Bestimmungen durch solche wirksamen Regelungen zu 

ersetzen, die den angestrebten wirtschaftlichen Zweck weitgehend erreichen.  

(3) Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. 
 

Berlin, den 29.1.2009 


